
' " x CoviNgto.
' Die Sdkgtnn Cffue fit

GincinnaHa Bolksblatt befindet
sich i dem Gebäude der Peoples

' Laving, Bank & Trust Co., 7 West

6. Straße. Avigen. Mittheilungen
und Bestellungen irgend welcher Art
Iverde bis zehn Uhr Abend daselbst
entgegengen,mmen. Telephon South
8254.

$rititi;vlviiu': Alezliildrr

Grr. 3t, mid Iftlwl M. Swank. 32,
Beid? ton Mansfield. C; eo.

'ftieuu 12, und !liebca Scott, 33,
Beide Hern Cincinnati, C: Carl Te
Mg;nvil. 22, von (5liira. N. Zj.. und
Russie Zollinger, 22, von Hlttla
ton, W. a.

Wit bor (Yiwaiur deS Mb. 7

2i'nl3ciihauicw in 'üb-oöinslto- n :U
gestern bekennen worden. Ein Thil
der ?acaU des Gebäudes wroe
durch den fiirjlicl.cn Orkan zerstört

Tail eriidV, da die l. und
C. Eisenbahn Co. do-- J WebanDc on
der 11. Strcche (früher St. (iltfu&ctlj

JjoUitJli oiislt'fsluit Habe, um oa
, selbe in ein almliaebhude uinui

' ändern, entbehrt aller Begründung.
Tie Stadtkoinnüssäre Percivc'l

und Schüler tnserirten gestern mit
den Conty..ttonniisären in Betrejs
der Errichtung eines Tetentionsyau
ses. ES wurde daraus Hingewiesen,

dcch doS (Grundstück des Countli Ar.
inenlKTiife genügenden Scauin biete

au? demselben auch da? Teten
lioiisliaus zu erbauen. :'lu'zcrden
tö.uuen die jugendliche Insassen der
Slni'ldt, dort in vortheilhafter Weise
beschäftigt werden. Der Bmiinspcktor
Dailen ivurde beauftragt, einen an-

blzn und einen 5koslevoranschlag
umzuarbeiten.

Tr ''lährige Aubrey Keeneu,

an d.'r Äadison Äve. und 11, Strasze
wohnhaft, welcher aus einem wn
ra5 f'.ibr, kollidirte gestern mit einem
Antü der mtucky Independent il

Co., wobst ihm der Fnfz zerdrückt

ward. B. S Ztaude. welcher daö
Automobil gdenll halte, brachte ö:i:
'lieben nach der elterliche Wolmung
nnö berichtete den Vorfall im Polizei
qunrtier.

Manor PhilipvS hat geilern für
den Road Congres,,
welcher nächsten Monat in Oakland,
lid., abaehalten werben wird, die

Herren Cbarles Cowrn, Cdward l'ie
Jienna, T, W. 5 pinks, Benjamin
Treszniann und Clarence Harri? alS
'Telegaten ernannt.

' tm Poli;eigericht wurden gestern

Ttjoi. T. önland und Jolm S. r.

welche beschuldigt werden,

ein Auto. Eigenthum der John R.
Coövin Co.. gestohlen zu haben, unter

ie $500 Bürgschaft den Grohgeschwo

renen überwiesen. Tsvid Toine.
welcker aleichshlli beschuldigt, wird,
ein Auto. Eigenthum der Frau Da-ni-

Holmes, gestohlen zu haben, er-lji-

seinen ProzeK auf morgen

Er wird des Einbruchs und
vrofjdicbstahls beschuldigt.

Carl Becker. 20. von Cincinnati,
und Virginia Herzog. 18. von Coving-to- n.

erhielten gestern, obwohl Beide
minderjährig sind, einen Heiraths-schei-

da der Bater der Braut und die

Butter des Bräutigams ihre Einwilli-cun- a

aurn Ehebündmf, ertheilt hatten.
Als Kandidaten für das Amt

eines Stadttommissars werden 2ho-ma- s

Tonnelly. Henry Benzinger und
John Lernker genannt.

Eine Novität, welche der
in Bromley bringen

wird, besteht in der Wahl einer cto
liigin". Jedes Mädchen, welches in
Bromley wohnhaft ist. kann als Mit- -

bewerben in die Schränken treten.
Ttimmkästen werden an den frequen
tirtesten Plätzen ausgestellt werden
Sellltverständlich wird diejenige

j. - imigjiau, rocitce oie grogie mum-
men zahl erhält, nicht nur als Königin,
sondern höslichleitshalber auch als die

..Schöniie von Bromley" erklärt wer-de-

Ter Carneval wird unter den
Auspizien des Bromley Wohlfahrts-Ausschusse- s

vom 13. bis 18. Septem- -

der abgehalten werden.

Ter bekannte Wirth Otto Wähle
ist in Lerington gestorben. Die Leiche
wurde behufs Beerdigung hierher g
bracht.

Ter Coroner Tavis von Paris,
ky.. kam gestern hierher, um in den
Hospitalern nach einem Manne Na- -
mens ?. S. Brumelle von Middletomn,

y.. zu ucyen. Brumelle verliek an.
30. Juli seinen Heimathsort. um, wie
er erklärte, nach Covington zu fahren.
Seitdem ist der Mann verschollen.
Arumelle ist 65 Jahre alt. 3 Fuh 7
Zoll groh und wiegt 150 bis 160
,Pfund. Er hinkt mit dem linken Fuß.

i

Newport.
Tie Newport Off! für das Ein

eifluater Lolköblatt" befindet sich i
No. 333 Fork Slrafje, gegenüber dem
Conkthonse, woselbst Neuigkeiten, Zln
jeißcn . s. to. bi 10 Uhr 43 Minu-
ten Abends eutgegeuzenomm wer
den.

Da Leichenbegängniß des Allrt
Gilva. welches gestern Morgen von,
Trauerhause an der Overton Straße
cut, stattfand, hatte sich zu einer Im

osantn Trauerkundgebung gestaltet.
ime Anzahl Freund deö Verblichenen

j&atten Zich eingefunden. AM pem Da.

Hingeschiedenen den khten Tribut der

Achwna nlnd Freundschaft. ?u zollen.
Zahlre,che Blumenstückt waren von

den Freunden gestiftet orden.
sind die herrlichen Blumen-,'pende- n

von den Angestellten der
Union L., H. u. Poiver Co. und der

öffentlichem Bibliothek besonder z

erwähnen. Tie Leiche würd nach
der Kirche zur Unbefl. Empfängnib"
gebracht, wo Pfarrer Geo. O.Bryan
den Zrauergottesdienst leitete. Als
Bahrtuchträgcr hatten die vier Söhne
des Dahingeschiedenen, Albert. Ernst,
Leroy und Chester Silva fungirt. Die
Leiche wurde im Immergrün Fried-Ho- f

zur ewigen Ruhe bestattet. Tie
Trustees der öffentlichen Bibliothek
haben auf das Ableben ihres Kollegen
Trauerbeschlüsse angenommen, ebenso
wurd:n gestern von dem Mayor, den

Stadt Kommissären und dem Stadt-Solizit-

Trauer - Resolutionen auf
das Scheiden Silvas adoptirt.

N o t i ,v

Die Delinquent Steuerzettel der

Stadt Newport vom Juni 1515 wer-de- n

in der offiziellen Zeitung am !!.
und 21. August 1915 pnblizirt wer
den.

Chas. T. McCrea.
Itn Zinanziom!u!ssär.

Der Newport Schulrath hat den
Befehl erlassen, dafz das Rollschuhlau-se-n

der Ki,ider in den Tchulhöfen um
6 Uhr Abends eingestellt werden muß.

Die Stadt - Kommissäre haben
gestern eine Resolution angenommen,
wonach die Monmouth Strcife, von der
3. zur 11. Straße, und die Aork Str.,
von der 3. bis zur 8. Str., mit Back-steine- n

neugepflastert werden sollen.
Die Resolution wurde jedoch auf 10
Tage zurückgelegt, um den belreffenden
Grundeigenthllmern Gelezenheit zu
geben, zu erklären, welche Art dec

Pflasterung sie vorziehen. Am näch-
sten Freitag um UO Uhr Bormittag
findet eine Spezial - Sitzung statt,
wozu die Repräsentanten der Stra-ßenbah- n

' Gesellschaft eingeladen wer-d:- n

sollen. In dieser Sitzung wird
über den Theil jener Kosten, welche die
Straßenbahn Co. an der oben erwähn-te- n

Berbesserung tragen soll, verhan-bel- t
werden.

Heirath-schkin- e: Charles Lenn
von Cincinnati und Gertrude Zacha-ria- s

von Campbell County. Lee A.
Miller und May I. Drahmann. beide
von Newport. Raymond W. Wal-te- r.

21. und Florence Fishbaugh. 21.
beide von Columbus O. John
Smith. 27. und Mary Avstin. 16.
beide von Newport. Joseph A. Koh- -

ler von -t- urgis. Ind.. und Berona M.
Hils von Belleoue. Ky.

Jeanette Hosea übertrug gestern
an Alice Tibbatts eine Lot. 21 bei öl
Fuß. an der Ostseite der Central Ave.,
zwischen der 7. und 8. Straße, zu ZI.

Die hiesigen Turner werden in
der nächsten Wintersaison eine Reihe
von Abendunterhaltungen veranstalten.
Die Kommittees haben bereits mit den
Borarbeiten begonnen. Auker
Turnübungen werden namentlich cha- -

rakteristische Volkstanze ausgeführt
werden. Die Klasse der Aktiven und
die Mädchenklasse werden am nächsten
Sonntag eröffnet werden.

Im Circuitgericht wurde gestern
von Annie Hannois gegen Wilkord
Hannois eine Scheidungsklage ringe-reich- t.

Das Paar hatte sich im August
1814 verheiralyet. Die Klägerin

daß sie am Hochzeitstage von
ihrem Gatten verlassen wurde. Sie
verlangt außer der Scheidung, daß
ihr gestattet werde, ihren Mädchenna-me- n

Smith wieder führen zu dürfen.
Jeanette Hos übertrug gestern

an Alice Tibbatts eine Lot. 21 Fuß
Front an der Central Avenue zu
$3000.

Countyrichter Boltz hat seine
angetreten. Während seiner

Abwesenheit wird Anwalt Clark als
Countyrichter fungiren.

An der Newport Stadtgrenze
wurde gestern mit der Legung der
Uiasroyren nach Fort Thomas beqon-ne- n.

Die Röhren werden der Water
Works Rood entlang gelegt werden.

Ter Ingenieur Wm. Stembcl,
welcher mit der Verbesserung der
Landstraße von der Pendleton County
Grenze bis nach Roß beauftragt wur-d- e.

berichtete gestern dem Fiskalrath,
daß eine Strecke von vier Meilen Län-a- e

zu einem Kostenpreis von $5000 der
Meile bereits fertiggestellt ist. Tie
größte Ausgabe entstand dadurch, daß
um ein festes Fundament zu gewinnen,
tief gegraben werden muhte. An
manchen Stellen mußte zehn Fuß tief
gegraben werden. Die Farmer sind.
da die Landstraße an manchen Stellen
unpcrsiirdar war. mit der Verbesse- -

rung sehr zufrieden. Wenn eine Stre-ck- e

von sechs Meilen gebaut wird, dam?
ist jene Stelle, wo der Zoll erhoben
wird, erreicht. Wenn die Zollschranke
entfernt werden kann, dann soll die
Landstraße bis nach Fort Thomas
verbessert werden.

Im Polizeiaericht wurde ntlitm
Lee Chambers von No. 115. r, . wr.f.. , . . ... Saratoga

. .
Hupe, rociajer es oosmiuigen ischie-ßen- s

und des Tragens verboraener
Waffen angeklagt war. unter 400
Bürgschaft denGroßgeschworenen über
wiesen. Frau Chambers erklärt?, daß
ihr Gatte angeblich zweimal aus sie ae.
schössen habe. Nur dadurch, daß sie sich
rcaiizriiig geouar yaoe. je, jie einer
großen Gefahr entgangen. Chambers
erklärte. jDa& er nicht in. mörderischer

Absicht auf ' seine Gattin geschossen,

sondern nur Schreckschüsse abgefeuert

habe. Er müsse temporär geistesge
stört gewesen sein, als er den Revolver
abfeuerte. Die Schußwaffe, welche sei-n- er

Gattin Hehöre, habe er in der

Schublade des Bureaus gefunden.

Ein Pferdedieb versuchte gestern
ein Pferd, das er von dem Grundstück
des County-Armenhause- S foitgeführt
hatte, an der Waterworks Road zu n.

Da er den verlangten Preis
von $150 plötzlich auf $50 redujirte.
weckte er den Berdacht der Farmer. Ta
er einem Verhör unterzogen wurde,
hielt er es für gerathen, unter Zurück-lassun- g

des Pferdes schleunigst das
Weite zu suchen. Sheriff Gosney.
welcher von dem Borfall benachrichtigt

wurde, ließ das Pferd nach Newport
bringen.

Tie offizielle Zählung der in der

letzten Primärwahl abgegebenen Stim
men wurde gestern von den

vorgenommen. Es
sind nur unbedeutende Aenderungen zu
verzeichnen, welche das Resultat keines-weg- s

beeinflussen können.

d Vellkve.

Das Tamen Hilfskorps des Joe
Hooker Posten von Dayton. G. A. R..
wird am nächsten Freitag Nachmittag
im Hause der. Frau Wormald. an bei

6. Avenue, eine Sitzung abhalten.
Der Frauenverein des Eo. St.

Paulus Kirche wird heute Abend halb
& Ubr in der Kirche die monatliche

abhalten.
Gordon Harris. 20. starb vor-letz- te

Nacht im elterlichen Hause. No.
423 Achte Avenue. Dayton, nack, kur-ze-

Leiden. Durch eine Postmortem-Untersuchun- g

wurde tonslatirt. daß der

Tod infolge eines Leberleidcns ringe-trete- n

ist.

Englands Schurkerei

Wird von der Berliner
Presse schonungslos

dargelegt.
Berlin. 10. August. (Auf draht- -

losem Wege nach Sayville. N. I.) "
Die Vossische Zeitung' und oii

rrlinr SnaetMdtt" beivrecken die

Veröffentlichung der in Brüssel gefun

denen belgischen Geheimdokumente des

Längeren und betonten, daß durch die-s- e

Schriftstücke in unwiderleglicher

Wcii'e dorgethan wird, daß England in
systematischer Weise den europäischen

Krieg vorbereitete, indem eS ein rich

tiges diplomatisches und politisches

Ne? um Deutschland zog und alle Ver
suche de5 deutschen Kaiser im Jn
leresse der Aufrechterhaltunq deS Frie- -

dens vereitelte. Cngkand ist der wahre

'.'nd gewissenlose Verbrecher, der Euro
pa in einen aus den selbstsüchtigsten

den!?.,jotiven. aus Neid und Furcht, sorg

fältia vorbereiteten Krieg gestürzt und
alz Feind Pläne gegen die Sicherheit

ter deutschen Truppen und gegen die

Entwicklung des deutschen Handels
und der deutschen Industrie vorberei

tct hat. Die Bossische Zeitung'
schreibt, daß England allein die Ver
ontmortung für dieses ungeheure

Blutvergießen trägt.
Nachdem die Armee deö Prinzen

Leopold von Bayern Warschau besetzt

hatte, wurde eine Proklamation erlas
sen. in welcher darauf hingewiesen
wird, daß die Deutschen Ruhe und
Ordnung aufrecht erhalten werden nd

die deutschen Truppen Krieg gegen den

bewaffneten Feind, nicht gegen fried-fertig- e

Bürger führen. Als VorsichtS-maßrea- el

mr Prinz Leopold eM?un

ccn. die Spiken der öffentlichen Be
Horden sowie eine Anzahl prominenter
Bürger als Geiseln festzunehmen.

Dieses geschah, um einer Wiederholung
solcher Vorgänge vorzubeugen, wie sie

sich in Löwen und Brüssel abgespielt
lxilten. '

Am Sonntag wcir zum ersten Male
seit Ausbruch des Krieges das Berli
ner Stadium wieder geöffnet und es

fanden Zweiradrennen und Wett,

schwimmen statt. Die Veranstaltung

war außerordentlich erfolgreich ur

unter dem Publikum befanden sich sehr

viele verwundete Soloaten.

In böser Lage

Befinden sich die von Ivan
g o r o d auf dem Rückzug

befindlichenRussen.

9 August, vm London.
10. August. Durch die Operationen
in der südwestlichen Ecke des Kriegs
sch'.uplatzes in Polen östlich von

aorod geräth die russische. Armee, die

sich von Jvnnqorod auf dem Rückzug

befindet, in eine immer schlimmere
Lage. Durch den Sieg de Erzherzogs

Josevh Ferdimnd bei Lubertow wur
de eg ien Oesterreich ermöglicht, die

natürliche Rückzugittnie der Russen
von Joallgorod östlich zu kreuzen und

Tsgllchti, CtäclMMiUt CoClthtj.

Truppen auf die Landstraße u drin
en. die von Ivarigorod nach Brest

LitowSk führt.
Den deutschen und österreichischen

Truppen unter dem General von

Woyrsch. welche die Weichsel nördlich
von ?lvanaorod überschritten hatten, ist

es jetzt möglich geworden, durch die

Beitheidigunaslinien der Russen im

Nord" durchzubrechen, sodas, den

Russen jetzt als einziger AuSwea zur
Flucht nur eine schmale Oefsnung in

nordöstliche? Richtung durch morasii
ges und durch Jungforst

bleibt. 3 den nächsten paar Taoen
wird eS sich zeigen, ob die Russen im

Stande fein werden, den Rückzu zu
lewerkftelljgen. ohne außerordentlich
schwere Verluste zu erleiden.

Vorzügliche Vrnte

Wird in Deutschland E,HS
hung der Brodxationtn

und Verringerung
der Preise zur

ffolgehaben.
Berlin. 10. August. (Auf draht-lose- m

Wege nach Tuckerton. N. I.)
Wie der Ueberseeischen Nachrichten
aaentur ouS Karlsruhe berichtet wur
de. erklärte der bodische Minister de!
Innern gelegentlich einer Unterredung.
die er mit drei sozialistischen Abge

ordneten hatte, daß infolge der vor
züglickM Ernten eS demnächst möglich

fein würd, die Brodrationen zu erhö

hen und die NahrungSmittelpreise

,Die Auksichien für die Kartoffel
ernte', sagte der Minister, .sind ganz
ausgezeichnet und in Bälde werden die

Kartosfelpreist nicht höher wie zu

riedenszeiten sein.

Ti Regierur,en der derschiedenen

Staaten bereiten Maßnahmen vor. um

genügend Mengen von Petroleum
und Kohlen kür den allgemeinen Be

darf zu annehmbaren Preisen zu

sichern.'

Offene Städte
.

Werde von Flieger der Ällurte
a i4 Montag mit Hombe belegt.

Ja Zwkibrückeu nmnger Schaden a

gerichtet, während in Zt. Jngbert,
Bayer, acht Personen getödtet

und zwei denoundrt wurde.

e r l t n. via London. 10. August.

Laut einer amtliche Bekannt
machung wurden die Städte Zwei

brücken und St. Angbnt in Bayern

am Monka von einem Fliegergeschn.
der der Alliirten mit Bomben ,

belegt

und in der lederen Stadt wurden

acht Personen getödtet und zwei ver

wundst. Der Wortkut der Leiannt
machuna ist wie folgt:

Am Montag Bormittag wurden
von einem feindlichen ffliegergkschwa

der. das aus sechs til acht Fliegern
bestand, die ußerhalL des militäri
schen Distrikts Hegenden Städte Zwei
brücken un.d St. Jngbert sngegrifsen.
Etwa 15 tii 20 Bomben wurden nach

Zweibrückkn hineingeworfen, richteten
jedoch nur unbedeutenden Schaden an.

In Ct. Jngbert wurden acht Perso
nen uetöviet und zwei verwundet.

Franzosen

Gestehen den Verlust von
vier Aeroplanen zu.

P a r i i. 10, August. In dun am
Dienstag Abend veröffentlichten offi
ziellen Bericht del KriegSministeriuml
beißt eS:

.Vier der Aeroplane, die an dem
Bombardement von Saarbrücken theil
nahmen, sind nicht zurückgekehrt. Einer
der Flieger soll in, der Schweiz in der
Nähe von Payerne gelandet sein.'

Sehr gnädig davongilom
men.

L o nld o n, 10. August. H, W. D.
Frazer, der englische Journalist, der
angeklagt stand, in Europa mit einem
amerikanischen Paß unihergereist zu
sein, den er sich unter dem Borgeben
ein Amerikaner zu sein, auf der ome
rrkanischen Botschaft zu verschaffe g
wußt hatte, wurde im Dow Straße
Polizeiqericht schuldig befunden, .einen
irregulären öder falschen Paß in sei
nem Besitz gehabt zu haben und zu ei
ner Geldstrafe von $W) verurtheikt.

Ter die Anklage vertretende Anwalt
bemerkte, daß die Behörden den Fall
für febr ernft hielten, weil durch diese
Enthüllung nglicherwerse in Zukunft
Amerikaner in Ungelegenbeiten gera
then und als verdächtig behandelt wer
den könnten und weil augeroem ei
dann zu Mißhelligkeitea zwischen dem
englischen und dem Ver. Staaten Aul
wältigen Amt kommen Sönne. Der
Angeklagte erklärte, daß er in Chicago
geboren wurde, seine Eltern jedoch
Engländer wären. Er war seiner
Behauptung nach der Ansicht, dafz er
unter dem mtkarshn, esetz ?!
Amerikaner engefehen würde, bschon

Mttwsch, hot 11. SlugustlSIS.'.

er zugab, daß er stch der Thatsache
wohl bewußt war, daß laut dem eng
lischen Gesetz er englicher Unterthan
"l.

Proklamation

Erlä ßt Prinz Leopold von
Bayern an die Sinwoh,
nerschaft von Warschau.
London. 10. August. Die Köl

nische Zeitung" veröffentlicht laut dem

Bericht des Amsterdamer Korrespon-dente- n

deS Reuter'fchen Bureau den

Wortlaut, der vom Prinzen Leopold

von Bayern an die Sinwohnerschaft
von Warschou erlassenen Proklama
tion. den sie der .Lodzer Zeitung' in
Lodz entnommen hat. Die Proklama- -

tion lautet wie folgt:
.Einwohner Warschaus! ' Eure

Stadt ist in den Händcr der Teut-jche-

aber wir führen nur gegen

feindliche Truppen Kriez. nicht gegen

friedfertig Bürger. Friede und Ord
nung werden aufrecht erhalten und
alle Rechte geschützt werden.

Ich erwarte, daß die Bürger von

Warschau keine feindseligen Handlun
gen unternehmen, dem deutschen Ge
rechtiqkeitssinn Vertrauen schenken und
den Weisungen der deutschen Befehls

haber folgen werden. ES ist jedoch zur
Kenntniß der militärischen Besehlsha
ber der deutschen Truppen gekommen,

daß der Feind Angrifft auf die Si
cherheit unserer in Warschau befindli
chen Truppen vorbereitet hat. Ich bin

daher gezwungen, als Geiseln die

Führer und prominentesten Burger der

Todt festzunehmen, die als Garantie
für die Sicherheit unserer Truppen

festgehalten werden.

In Eurer Hand liegt eS nun. daS

Leben dieser Mitbürger zu schützen.

Ei ist daher die Pflicht von Jeder
mann, der Kenntniß von irgendwel

chen Plänen besitzt, die auf Angriffe

abzielen, sofort im Interesse sowohl

dieser Mitbürger wie auch im Interesse

der Sicherheit und de Friedens der

Stadt Warschau die deutschenBehörden

von solchen Plänen in Kenntniß zu

etzen. Wer immer dicsei unterläßt

oder Angriffe unterstützt, muß gewär

tig sein, daß er dafür mit seinem Le

den büßen muß."

Erlösungsftunde

EchlLat fllr die kampfunsa
higen deutschen Krieg, .

grfangenen in Ruß
land.

St. Petersburg, via London.

1?. AuJst. Die erste Adtheilun;

von 2000. deutschen KriegsgesaiigrNkN.

für deren Austausch Vorkehrungen

worden sind, ging von hie:
über Finnland nach Schweden ab. Die

Leute sind infolge der Wunden (und

euch wfolge der gusamen Dehand

lung. Die Red.) völlig kampfunfähig

geworden.

Nußland
Beschäftigt angebt ich208,000

kriegigkfangene beim
Bahnbang in der

Landwirthschast.
L o n d o n . 10. August. Dem Reu

ter'schen Bureau sind au St. PeterS
bürg amtliche Berichte übermittelt wor

den. auS denen hervorgeht, daß die

russische Regierung heimlich über 208.

000 Kr egSgefangen am Eisenbahn
bau. in der Landwirthschaft und in

anderen Betrieben beschäftigt.

Auseinandergesprengt

Wurden von den Türken
die bei Karachali ge

landeten Truppen
derAlliirten.

o n ft a n t i n o p l . 10. August.

via London. Türkisch Truppen ha
den 'die von den Alliirten in der Nähe
von Karachali, am nördlichen Golf von

SaroS, in den Tordanellen, gelandeten

Truppen am Samstag völlig auSeinan
dergefprengt. Dieses wird in einer of

fiziellen Erklärung det türkischen

KriegiministeriumS bekannt gegeben,

Truppen der Alliirten, die nördlich von

Ari Burnu gelandet wurden, gelang S

unter dem Schutze der englisch-franzö-fische- n

Flotte ganz wenig vorzurücken.

Der Wortlaut der offiziellen Be

kanntmachunq kautet wie folgt:

.Am Samstag landet der Feind
unter dem Schutz seiner Flotte einen

Theil seiner neuen Truppen in der

Umgegend von Karachali, am nördli
chen Ufer deS Golfs von SaroS und
den Rest an zwei Punkten nördlich von

Ari Burnu. Wir sprtngten die feind

lichen Truppen, die bei Karachali lan
beten, völlig auseinander und sie ließen

etwa 20 Todte zurück.

Nördlich von Art Burnu rückten die

dort gelandeten Trupp unter dem

Schutz der Flotte eine kurz Strecke

vor. Mr schlugen jedoch die Angriffe

ob und nahmen in Anzahl lirziere

und Mannschaften gefangen.

tmi. ,l,lt,n durch Abweisung von

OAngriffen in der Näh von Seddul

Bahr Erfolge." ,

Xie iumirren

Lassen mit den Versuchen,
Bulgarien aus lore

Seite zu bekom
men.nicht nach.

V a r l i . 10. August. Ter Kor

resoondent der Agentur Havas in Sa
loniki deveschirt. daß die diplomatischen

Vertreter Frankreichs. Rußlands. Eng

land und Italien der bulgariicyen

Regierung eine gemeinschaftliche Note

zugestellt haben, um Bulgarien au, ,yre

Ztitt zu bringen, ähnlich wie sie es mit

den anderen soweit neutralen Balkan

staaten versuchen.

Die Note enthält eine Antwort aus

die Seitens Bulgarien am 14. Juni
gestellte Frage, welche Dortheile ei er

warten dürste, falls eS mit dkn Auur
ten gemeinsame Sache mache.

Günstige Nachrichten

Ueber Handel und Wandel
in Deutschland trotz t

der krikgerischtn ,

Zeiten.
B e r l i n . 10. August. (Aus draht

losem Wege nach Sayville. N. I.)
Wie die Uebnseeische Nachrich!enAgen

tur bekannt giebt, haben d,e Baum

Wollspinnereien in Gladbach eine Tivi

dende von 20 Prozent erklart, wahrend

im verflossenen Jahre keine Dividende

bezahlt worden war.

Während der Monate April bis Jun't
überstiegen die Einzahlungen in den

Berliner Sparbanken die Abhebungen

von Geldern um drei Millionen Mark

l5M.000). In der Sparbank Char
lottenbura sind feit Januar 1915

13,500,000 Mark mehr ingezahlt. als
abgehoben worden.

Die Arbeiten an der Bagdad Bahn

schreiten rüstig weiter und eine Strecke

von 51 Kilometer Lange, unterhalb

Tuanni und Requalain, ist dem Ler

kehr übergeben worden.

Teutsche Zeitungen

Wollen Lissau'tr'S .Haß'
sang' nicht der Jugenv

zuaänaltch mach.
Rerlin." 10. August. Tie

aninis.-f- . nnH&iitiifla" hat eine

Kampagne in die Wege geleitet, um e

zu verhindern, daß Crnst Lissauer
.Haßgesana", ein gegen England ge

"-- i in pikderbilcbern
I iuJilili vtvtt. ' " ' ' '
Aufnahme findet, die für die Juge,,

stimmt nnv. Biair oemeiii,
eS unerhört war, wenn man in Zeiten
internationaler Erbittruna sogar dkr

Jugknd eines Volks den Haß lehren
würde.

Das .Berliner Tageblatt' und an

tere einflußreiche Blätter haben sich

der von der .Bolkizeituna" in', Leben

ckrusknen Bewegung angeschlossen.
m

Ernst Liffauer. der Verfasser deS

liedS'. wurde, nachdem dak Lied

in der .Jugend' veröffentlicht worden
war. vom Kaiser durch die Verleihung
deS Rotben Adlervrdens vierter Klaffe
ausgezeichnet.

In zwei Jahren

Sollen die nächsten Wag
ner . Festspikle in Bay.

reuth Abgehalten
werden.

. Berlin. 10. August. (Auf draht
losem Wt nach Seville, St. B-- )

Wie di Ueberseeisch, Nachrichten
agtnjur mtldkt. hat dit Familie Wag
ner beschlossen, die nächsten Wagner
Feftspiele in Bayreuth im Jahre 1S17
zu veranstalten.

Erhält da Eiserne Kreuz.
Berlin. 10. August. (Auf draht

losem Wege nach Sayville. N. ?).)
Dem Generaldirektor deS

Llogd. Philipp Heineken ist
da Eiserne Kreu, verliehen worden.
Tie gleiche Auszeichnung erhielt vor
kurzem Generaldirektor Alfred Ballin
ron der vamdurg'Amerika Linie.

Professor Hugo Mllnsirr.
derg'SS Bruder 3.st o r b e n.

Berlin. 10. August. Auf draht.
lofem Weg nach Sayville. vs. VI.)

Ter Ueberseeischen Nachrichten Agentur
wird auS Tanzig gemeldet, daß dort
Otto Mllnsterberg. ein Mitglied bei
preußischen Landtags und Bruder von
Professor Hugo Munfterbera von de
Harvard Universität, im Alter don C2
Jahren gestorben ist.

Riesenhitz in Spanin.
M a d r i d . 10. August. Infolge

einer ganz außerordentlichen Hitze, di
zur Zeit in ganz Spanien herrscht, sind
eine Anzahl Personen an Hitzschlagen
gestorben. Ja Sevilla stieg daS Ther
mometer in der Sonne bis auf 133
Grad und in Madrid bis auf 103

rab. in Mann, der in Madrid in
folge der Hitze plötzlich wahnsinnig ge
Korden war, jief amuck und krrwundetz

Speziell für Frauen.

zfä
Ein lösliches ntiseptische Pld,

welche, wen beuSthigt, i

Wasser ufzulöse IfL

NI In rnckUlnU ,nNNl Ultilif
ffit kusch nr.k rldlu, tont 9U
iüniun d VuKMat 's Sa', M fallt
un rn durch witch, aiJbtiUn Itiirfachb
tol 4 nicht UUu 9ltit. Sri! V Sk
Hal bit Lvdl 9. intbarn Mdicw . tu

ut VrdatNkknlen mit grau Vatttn
,mshin. Mi' Mm tLaitchk, ttmv.
brauen. Ktlitt luilrt tootbtn sink, lag, .
Ut nicht mit 9M uUuttlmrti.' (M mt'lif
Irrn. 10t stobt tachli ttn durch W VN
lit- - Par 3 oils , Poflon, SnaH.

eine Anzahl Personen, ehe r dingfest
gemacht werden konnte.

im i m ii
klnklage

In Verbindung mit der
EastlandKatastrophevon
von den Staat öro fc

gschwornen erh,
bn.

Chicago, 10. August. Am Mitt
woch wird mit dem Heden de geken

kerten Dampfers .Eastland' begonnen

werden, bei dessen Umschlagen am
21. Juli bekanntlich an die tausend
Personen ihr Leben einbüßten, xxm
Aufrichten de Dampfer wird allge

mein mit groher Spannung entgegen

gesthen, da vielfach die Ansicht vor

herrscht, dah sich in dem Dampfe
noch eine grob Anzahl eichen vk

findet.
Die Staat; Srobgefchwvrenea ha

ben am Dienstag Anklagen erhoben, in
welchen vier Personen in Verbindung
mit der Katastrophe de Todtschlag
und Zwei Personen der verbrecherischen
Nachlässigkeit beschuldigt werden. Tie
Anklagen werden am Mittwoch offi
zieU dem Richter unterbreitet wnden.

Im Bundesgericht erklärte stch km
Diensia die Blue Island Furniture
Eo. für zahlungsunfähig und führt:
in ihrer Petition an. dafz sie zu die
sem Schritt gezwungen sei, weil eine

rofze Anzahl ihrer Schuldner bei d.r
Eostland Katastrophe um Leben ge
kommen seien. ,

Di Zustände in Hallt.
W a s h i n g t o n . D. C.. 10. Aug.

Der Kongreß Haiti' ist auf nächsten
Donnerstag einberufen worden, um ei

nen neuen Präsidenten zu wählen, man
ist hier aber der Anslcht. da? das
Land noch nicht genügend zur Ruh
gekommen ist. um sofort in stabile
Regierung in Leben zu rufen. De
peschen de Eontre Admiral Eaver
ton. welche hier Dienste, eintrafen,
besagen, dafz überall Ruhe herrscht, so

weit die amerikanisch Kontroll reicht.
Nachrichten u dem Innern erzeben,
dah noch diel zu thun ist. um überaß
Ordnung zu schaffen.

Risalvo Bobo. der Führer der Rk'
völutivk, denn det sich in Poit-i- u

Prince und hat den amerikanischen Be
amten versprochen, die Entscheidung
bei Kongresses anzunehmen. Tu mei
sten feiner Truppen haben den ameri
konischen Besatzungi Truppen ihr
Waffen ausgeliefert und sind nach
Hause gegangen. In der Grand Ri
vier Gegend flnd aber immer noch
marodirend Banden an der Arbeit,
Plantagen niederzubrennen und son
stize Unthaten zu verüben. Die Leute
behaupten, daß Robo sie verlassen habe
und weigern sich, ih Waffe abzu
geben.

Der Bestechlich, eit schuldig
btfundkn.

Chicago, 10. August. Waltkr
O'Brien und William Egon, vorma
lize städtische DettktivSagenttN. wur
den am Dienstag im Kriminalgericht
schuldig befunden. BestechungSgelder
angenommen zu haben. Ter Prozeß
gegen die Er Detektives hat einen
vollen Monat gewährt. Ihre Ueber
führung folgte auf die Aussagen von

rnev Berlsche und Jame und
Frank Ryan hin. di al die Ober
Häupter de sogenannten Wahrsager
trust bekannt waren. Bertsche wurde,
um IS Zeuge auftreten zu können,
auS dem Zuchthau in Joliet hierher
gebracht, wo er eine Freiheitsstrafe
wegen Wahrsagerschwinoeleikn ver
büßt.

Ta geheimnibvslle
Häuschen. In den Stf. N.-- N."

berichtet ein jungi? 'JWiinchttire iilvr
..acks Monate in nrisaVr Gefangen
sckajt' und erzählt dabei eine Aue?
dite, die die niffischen ilylrurjirstundc
ans dt'in Lande belustigend ifcjrakrcri
iiert. In Iarentt bmid'N sich ein paur
Tetsck an b1gien,sche,i Eriinden
in der flalic ikreS Hnuse ein kleine

m'rtfünschen, da sie stet, au be
rriflickeu (runden, verschlosscn hirl.

ten. Da f t?I den Slknien doch aus.
besonder mich, nvil die Teutschen
Immer Zeitungen in der Hand hatten,
nvnn sie da Hänschen besuchten. ?ie
geizten e der Polizei cm und eine
Tage kam ein Polizist und verlangte
deil Scklüssel zu dem gelieiinnikvollc
Häuickcn. Er kat nur einen Bli,
hineingeworfen. Denn b?t er gelackt

und bat den Deutschen den Schlüssel
zu dem Häuschen wieder gegeben.

Int russifck)en Bauern aber konnte
lich N'.ckzt A'nug wunderä. dah die Re
giknnrg den Teutscheil gestattete, ihx

täl&z&& UttottZaL


